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SVW – Hygienekonzept für den Amateurfußball in Baden-Württemberg  
   

Vorbemerkung  
 
Liebe Trainer*innen, 
Der SV Westerheim beruft sich auf das nachfolgende aufgeführte Hygiene Konzept dies wurde dem Amateur 
Fußball angepasst. 
 
Hygienekonzept für den Amateurfußball in Baden-Württemberg  
Am 1. Juli 2020 ist in Baden-Württemberg die Verordnung des Kultusministeriums und des 
Sozialministeriums über die Sportausübung (Corona-Verordnung Sport –Corona VO Sport) in Kraft getreten.  
Diese sieht weitere Lockerungen für den Sport vor, die sowohl Training als auch Sportwettkämpfe und 
Sportwettbewerbe ohne Wahrung eines Mindestabstands unter bestimmten Voraussetzungen wieder 
zulassen. Zeit aufgeführt. Dieses Konzept ist an die Laufzeit der Landesverordnung des Lands des Landes 
Voraussetzung für die Aufnahme des Trainings und   Wettkampfbetriebs ist die Erstellung eines 
Hygienekonzepts.  Ein solches hat zunächst der Betreiber öffentlicher oder privater Sportanlagen gemäß §§ 2 
Abs. 1 S. 1, 5 Corona VO Sport vorzuhalten, soweit dort Trainingseinheiten stattfinden sollen. Für den 
Ligabetrieb oder eine Wettkampfserie, also insbesondere Meisterschaftsrunden und Pokalwettbewerbe, 
müssen gemäß § 4 Corona VO Sport die jeweiligen Sportfachverbände (SBFV, bfv, wfv) ein die 
Veranstaltungsreihe übergreifendes Hygienekonzept implementieren. Das Ihnen vorliegende 
Hygienekonzept erfüllt die rechtlichen Vorgaben der Corona VO Sport und ist bei allen Meisterschaftsspielen 
und Pokalwettbewerben zu beachten.  
 
Damit sich alle Spieler*innen an die Regelungen halten, ist es wichtig, dass Ihr sie bei der ersten 
Trainingsstunde darauf hinweist. Auch jede neue Person, die im Laufe der nächsten Wochen zum Training 
dazustößt, muss über die Regeln informiert werden. Um das zu erleichtern, erhalten die Spieler*innen ein 
allgemeines Informationsblatt, mit dem sie über die Verhaltensregeln grundsätzlich informiert werden. 
Sollten sich im konkreten Trainingsbetrieb Spieler*innen an die Regeln halten, solltet Ihr sie unbedingt daran 
erinnern. 
 

 
Allgemeine Grundsätze Trainingsvorbereitung 
 
Der Schutz der Gesundheit steht über allem und öffentlich-rechtliche Vorgaben und Verordnungen sind 
immer vorrangig zu betrachten. An sie muss sich der Sportbund damit jeder Verein streng halten. Unter 
Beachtung der lokalen Gegebenheiten und Strukturen gilt es für den SV Westerheim, individuelle Lösungen 
zu finden und umzusetzen. Es muss sichergestellt sein, dass der Trainings und Spielbetrieb in der jeweiligen 
Kommune behördlich gestattet ist. Jeder Spieler, der am Training oder an Freundschaftsspielen teilnimmt, 
muss die aktuelle Fassung des Hygienekonzepts kennen und   sich strikt daranhalten. Die Teilnahme am 
Training und/oder Spiel ist grundsätzlich freiwillig.  
Alle Trainingseinheiten und Freundschaftsspiele werden als Freiluftaktivität durchgeführt, da das 
Infektionsrisiko durch den permanenten Luftaustausch verringert wird. 
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     Gesundheitszustand 

Nur gesunde und symptomfreie Sporttreibende nehmen am Training teil. Andernfalls ist eine 
Teilnahme nicht möglich. Bei Krankheitsanzeichen, Kontakt mit Coronavirus SARS-CoV infizierten 
Personen oder Urlaubsrückkehr aus einem Risikogebiet in den letzten 14 Tagen sollte auf eine 
Teilnahme verzichtet werden. Auf der Internetseite des Robert-Koch-Instituts erfahren Sie, ob Ihr 
Urlaubsland zu den Risikogebieten gehört: 
www.rki.de/DE/Content/InfAZ/N/Neuartiges_Coronavirus/Risikogebiete_neu.html 

         Personen, bei denen COVID-19 diagnostiziert wurde, dürfen frühestens nach 14 Tagen 
         (gerechnet ab dem Tag der Erkrankung) und mit ärztlichem Attest wieder am Training 

teilnehmen. Der/die Übungsleiter*in hat dies vor jedem Training abzufragen. 
 

Trainingsvorbereitung: 
• Trainer informieren die Trainingsgruppen über die geltende allgemeine Sicherheit und 

Hygienevorschriften. Den Anweisungen der Verantwortlichen Nutzung des Sportgeländes ist Folge zu 
leisten. 

 

• Einteilung Die Trainingsgruppen, die auf dem Sportgelände trainieren, sind feste Trainingsgruppen. 
Eine wechselnde Zusammensetzung der Gruppen ist zu vermeiden und nur im Einzelfall möglich. 

 

• Anwesenheitsliste In jeder Trainingsstunde ist eine Anwesenheitsliste (Angaben: Datum, Ort sowie 
ÜL/TN-Name, Anschrift, Telefon) durch den Trainer/in zu führen, damit bei einer möglichen 
Infektion eines Sporttreibenden oder ein Trainer/in die Infektionskette zu-rückverfolgt werden 
kann. Die ausgefüllten Listen werden fotografiert und zeitnah schriftfuehrer@sv-westerheim.de 
 zur Sicherstellung der Daten verschickt. Die Originallisten werden von dem Trainer*innen 
gesammelt. 

 

• Eine rechtzeitige Rückmeldung (spätestens ein Tag vor dem Training/Spiel), ob man am Training 
teilnehmen kann, ist zu empfehlen, um eine bestmögliche Trainingsplanung zu ermöglichen, zumal 
die Gruppeneinteilung vorgenommen werden muss. 

 

• Gewissenhafte Dokumentation der Trainingsbeteiligung je Trainingseinheit durch den 
verantwortlichen Trainer ist zu gewährleisten.  

 
 
 
Abläufe/Organisation vor Ort Ankunft und Abfahrt 

 
• Bei der Nutzung von Fahrgemeinschaften wird das Tragen von Mund-Nasen-Schutz empfohlen. 

Wenn möglich, wird eine individuelle Anreise (zu Fuß oder Fahrrad) empfohlen. 
 

• Bei Anreise im Team Bus, Mannschaftsbus, ÖPNV   ist   das   Tragen   eines   Mund-Nasen-Schutzes 
verpflichtend. 

 

• Die Ankunft am Sportgelände ist so zu planen, dass keine längeren Aufenthaltszeiten entstehen.  

Maßnahmen für den Trainingsbetrieb: 
 

Maßnahmen für den Spielbetrieb Meisterschaft, Pokal, Freundschaftsspiele  
 

https://www.rki.de/DE/Content/InfAZ/N/Neuartiges_Coronavirus/Risikogebiete_neu.de


 

 

 
 

• Alle Teilnehmer sollten bereits umgezogen auf das Sportgelände kommen oder sich sofern möglich 
direkt am Platz umziehen. Bei der Nutzung von Umkleideräumen ist das Tragen von Mund-Nasen-
Schutz sowie das Einhalten des Mindestabstands zu beachten.  

Kabinen/Duschen/Sanitärbereich  

• Es wird dringend empfohlen, in den Kabinen (Umkleidebereich) einen Mund-Nasen-Schutz zu 
tragen.  

• Kabinen sollten nach jeder Nutzung gründlich (Empfehlung 10 Minuten) gelüftet werden. 
 

Duschen/Sanitärbereich 

• Abstandsregeln gelten auch in den Duschen.  
       → Gegebenenfalls müssen einzelne Duschen „gesperrt“ werden. 

• Bei gemeinsamer Nutzung von Duschanlagen durch beide Teams, sollte diese nur zeitlich versetzt 
und getrennt erfolgen. 

• Die sanitären Anlagen sind regelmäßig zu reinigen und zu desinfizieren. Es wird empfohlen, wenn 
möglich zu Hause zu duschen. 

 
Weg zum Spielfeld 

• Die Mindestabstandsregelung auf dem Weg zum Spielfeld muss zu allen Zeitpunkten (zum 
Aufwärmen, zum Betreten des Spielfeldes, in der Halbzeit, nach dem Spiel) angewandt werden. 

• Sofern möglich, räumliche Trennung der Wege für beide Teams. 
        → siehe „Laufplan“ 
•     Zeitliche Entzerrung der Nutzung. 

 
Spielbericht  

• Das Ausfüllen des Spielberichtes-Online vor dem Spiel inklusive der Freigabe der Aufstellungen 
erledigen die Mannschaftsverantwortlichen nach Möglichkeit jeweils im Vorfeld bzw.  auf eigenen 
(mobilen) Geräten.  Der Schiedsrichter sollte nach Möglichkeit ebenso den Spielbericht an seinem 
eigenen (mobilen) Gerät ausfüllen. 

       → Absprache mit Gegner und Schiedsrichter, dass dies an eigenen Geräten stattfinden sollte 

• Alle zum Spiel anwesenden Spieler und Betreuer sind auf dem Spielberichtsbogen genauestens 
einzutragen, um die Anwesenheit zu dokumentieren. Die Anzahl der Betreuer pro Team sollte die 
Anzahl 5 nicht überschreiten. 

               → Vorabinfo der bereits bekannten Teilnehmer (Heimmannschaft, Gegner) für die 
                Dokumentationsliste 

Aufwärmen 

• Zeitliche Anpassung an Gegebenheiten. 

• Anpassung der Vorspielphase (z.B. Aufwärmen). 
       → durch unterschiedliche Ein -/ Ausgänge nicht nötig 

 Ausrüstungskontrolle 

• Equipment-Kontrolle im Außenbereich durch den Schiedsrichter.  

• Wenn hierbei kein Mindestabstand gewährleistet werden kann, sollte der Schiedsrichter, bzw. 
Schiedsrichterassistent hierbei einen Mund-Nasen-Schutz tragen. 

 



 

 

 
 

Einlaufen der Teams 

• Zeitlich getrenntes Einlaufen bzw. kein gemeinsames Sammeln und Einlaufen. 

• Kein „Handshake“ 

• Kein gemeinsames Aufstellen der Mannschaften 

• Keine Escort-Kids  

• Keine Maskottchen 

• Keine Team-Fotos (Fotografen nur hinter Tor und Gegengerade)  

• Keine Eröffnungsinszenierung 

•  

Trainerbänke / Technische Zone 
 

• Alle auf dem Spielbericht eingetragenen Betreuer haben sich während des Spiels in der Technischen 
Zone des eigenen Teams aufzuhalten.  

  → Bereiche werden ausgeschildert und abgesperrt 
 

• In allen Fällen ist nach Möglichkeit auf den Mindestabstand zu achten. Falls dies nicht möglich ist, 
wird dringend empfohlen, einen Mund-Nase-Schutz zu tragen. Nutzung jedes 2. oder 3. Sitzes (der 
Mindestabstand von 1,5 m ist zu gewährleisten).  

 
  → zusätzliche Bierbänke neben den Spielerhäuschen anbringen, Sitze abkleben  

Während dem Spiel 

• Auf Abklatschen, In-den-Arm-Nehmen und gemeinsames Jubeln mit Körperkontakt ist zu verzichten.  

• Rudelbildung o.ä. ist zu unterlassen.  

Halbzeit 

• In den Halbzeit-bzw. Verlängerungspausen verbleiben nach Möglichkeit alle Spieler, Schiedsrichter 
und Betreuer im Freien. 

    → Zonen werden dafür präpariert (Heim Zone / Gegnerzone / Schiedsrichterzone) 
 

• Falls Toilettengänge oder sonstige Wege in die Kabine notwendig sind, ist der Mindestabstand 
einzuhalten 

Nach dem Spiel 

• Beachtung der zeitversetzten Nutzung der Zuwege zu der Kabine 
 
   → Schiedsrichter als Erstes, Gegner als Zweites, Heimmannschaft als Letztes 
 

• Abreiseteams: räumliche und zeitliche Trennung der Abreise, siehe Anreise. 

Erfassung der Kontaktdaten 

Vor- und Nachname, Datum, Zeitraum der Anwesenheit und soweit vorhanden                                      
Telefonnummer und / oder E-Mail-Adresse der anwesenden Zuschauer 
 
             → Datenerhebung gem. Corona VO § 6 
             → Listen werden vorab an Gegner / Schiedsrichter verschickt 
             → Zutritt nur nach Erfassung der Kontaktdaten (Einzelblatt) und gleichzeitiger Zustimmung  
                  zur Beachtung der Hygieneregeln. 



 

 

 
 

      
               → Nur Nachverfolgung mgl. Infektionsketten Datenerhebung gem. Corona VO § 6▪Listen 
                     am Eingang sind nicht erlaubt (Datenschutz). 

                      → zulässig: Einzelblatt pro Zuschauer, jeweils ausgefüllt in eine abgeschlossene Box  
                  oder ein sonstiges Behältnis einwerfen. 
 

• Strikte Kontrolle und Einhaltung der zulässigen Zuschauerzahlen ab 01.08.2020 = 500.  
              → Strichliste wird geführt 

 

• Klare und strikte Trennung von Sport- und Zuschauerbereichen (siehe Zonierung).  
  → siehe Lageplan plus Abstandsmarkierungen 
 

• In allen Innenbereichen (z.B. Toiletten) wird dringend empfohlen einen Mund-Nasen-Schutz zu 
tragen. 

 

• Möglichkeiten zum Händewaschen und/oder desinfizieren sind bereitzustellen. 
  → Tisch am Eingang mit Desinfektionsmittel 

             → Tisch vor den Kabinen mit Desinfektionsmittel 
 

• Das Auf-/Anbringen von Markierungen unterstützt bei der Einhaltung des Abstandsgebots 
 → Plakate dienen zur Orientierung des Zugangsbereichs mit Ein -und Ausgangsspuren 
       sowie Abstandsmarkierungen  

            → Wegeführung auf der Sportstätte Abstandsmarkierungen auf Zuschauerplätzen  
                  Abstandsmarkierungen bei Gastronomiebetrieb 

 

• Unterstützende Schilder/Plakate helfen bei der dauerhaften Einhaltung der Hygieneregeln. 
 

• Zuschauer / Eltern über Hygienekonzept informieren und diese bitten, erst zu Spielbeginn zu 
erscheinen. 

Betreten und Verlassen der Sportstätte 
 
Die Bildung von Gruppen vor und in der Trainingsstätte ist unbedingt zu vermeiden. Es ist daher eine 
zeitversetzte An und Abreise der Teilnehmer*innen mit den notwendigen Abstandsregeln (min. 1,5 Meter) 
zu organisieren. 
Vor dem Training sind die Hände gründlich zu desinfizieren.  
Das Sportgelände muss nach dem Training unverzüglich verlassen und Menschenansammlungen vermieden 
werden. 
 
Hiermit verpflichte ich mich die hier aufgeführten Verhaltens und Hygieneregeln für das Training im  
SV Westerheim e.V. einzuhalten und trage somit aktive dazu bei, das Risiko einer Infektion mit  
Covid-19 für mich und meine Mitmenschen zu minimieren. 
Verstoß gegen eine der Vorgaben führt umgehend zum Ausschluss vom Trainingsbetrieb in jeglicher Form. 
 
 
Ort: __________________ Datum: ___________Unterschrift Trainer*rinnen:  _____________________      


